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ZÜRICH 1879. 8. März.

3n|erate tot 1îe6effpafter" ftnb bei ber großen Ulerbrettratg bes tBIattea non mit fo Ittberent QErfolg, ala biefelben je eine ganje gSodje anfliegen nnb beachtet roerben
3nreratanfträge ftnb etnntfenben an bie ^nnoncen-f*j>ebüion »an fyxett grugfi & fo., üarhtgaffe 14 Büridj. ^rets pro JJetfe 30 3tj>, ; bet «Diebergolnngen

rotrb großer 3to6att beroilllgt. Jlusftunft üßer alle in btefent Änjefger erfujetnenben Annoncen rotrb unentgeHlid) ertbetlt.

(Sine iunge, geroanble Snalfellnerill, beiber
Spraken mädjtig, uon bübfdjem Steufeern, flicht
ouf tommeitbe ©aifort 'ÇtoÇ als foldje. Stufe
gejeidjnete SÄeferenjen fteben ju Dienfteu. [288

(Uefucht
fiir. bic ©ommcrfatfou in ein am ^ienoalbftättcr*
@ee gelegenes ,f)otet :

gine îaiilfclltu'riit beutfdj, fi ntnöfifcl)
unb engtifd) ipredjenb, bie im ©tanbe ift, als
Dberfettnerin ä" figuriren. (Sine 9te
ftcuitatioiiêEeUticvitt, beutfdj u. [rctnjöfifdj
fpvedjenb unb im ©eroiren geioanbt. Senn bie
Stiftungen entfpredjen, ftetjt JabreSengagemeut
in HuSfiajt. [299

ft-ür baS Café -Restaurants du t'asino in
Yverdon (Sfanton SIBaabt) fudjt mau eitlen
jungen 3Jtenfdjen ats SellnersßariiftrSeljrling ;

gute Sebanblung uub fyamilienleben fjtib ju.
gefidjett. |300

(vin j un gev ÎOÎonn uon 28 Scljvcn, militärfrei,
roeldjer bev bcutfdjen, fran^öfifdjen u. englifdjen
Spradje mädjtig unb in ber einfachen unb
Doppelten '-Budjfjaltung beroanbert ift, foroie
tfenntnifc uon ©pebttton§= unb Banfg efdjäft en
Ijat, fudjt tialbmöglidjft unter febr befdjeibenen
}tti|prüdjen eine ©teile. [301

t
Sehr leicht zu erlernen, auch für Nicht-

musikalische. 2 Octaven chromatisch
12 Fr. 50 Ct., ein Solo dafür mit Orchester-
Begleitung 3 Fr., liefert

m

H. Rösler, rue de Bourg 16,

Lausanne. [496J

Ein Telegraphist
Ein Weinreisender
Ein Kellner
Eine Bonne d'Enfant

Eine Köchin und etliche
Kellnerinnen,

sHinmtliche mit guten Empfehlungen,
snohen Engagement durch

T ¦ Lanz, Kesslergasae
[508] BERN.

M _3>aS bereits in 2. Stnftage erfdiie--
ueue, aUen Sieibenbeu auf's ffiärmfte
S» emufetjtenbe tUiiftrirtc Sud; : j

^uittrenftritttR^ifeit"
t

enthalt allgemein. »erftätiMtdie, febr
(eitbt ju befotgenbe Stniueifuugen juv
»elbftbetmublunn u. .dettumi. biefer
fieiben. 3ßreiS3.'itr.ö.ä8 *> Slusfüljrl.
Brotiittt üerfenbet gratis uub franco
îh. fiolicnltitttcr in t'cipjig tmb 6nffl.

"TT
*) Vorräthig in der Buchhandlung vonTh. Hohenleitner in Basel, welche dasselb

gegen 85 Cts. in Briefmarken überall hl
versendet. [472a.]

ZURICH ZURICH

KRONENHALLE
Café Restaurant Bill

lägtku Jtiitagegseii ^roisAcu H1 g-f! Iii
à Er. 1. 50.

Aöenflesseii zwischen 5V10 Uhr
à Fr. 1. 50.

flippe, 2 fleisch mit §emiise und bessert

Mittag- und Abendessen 42,n

zu jedem beliebigen höheren Preis
sofort servirt

~~ Speisekarte mit halben Portionen ZZ
Den ganzen Tag gute Bouillons à 25 Cts. mit Brod

Café, Thee oder Chocolat mit Brod 50 Cts.

» r, n compl.... 80

Tit. Geschäftsleute, Tonhalleconcert-
und Th eaterbesuch ende mache ich ganz besonders
auf obige Einrichtung aufmerksam.

Anton Drehen Wiener Märzenbier
(Erster Preis an der Pariser -Weltausstellung)

(Erlanger unb fetter Biete
SÄ" Die fortwährende Frequenz meines Etablissements

gestattet mir in Küche und Keller nur Gutes zu liefern und
werde ich stetsfort bemüht sein, den alten guten Ruf derselben
aufrecht zu erhalten.

Sich ferner angelegentlichst empfehlend

JE. BOSSHABD.

Joh. Samuel Stengel
Fabrik musikalischer Instrumente

Bayreuth in Bayern.
103 1 Inhaber mehrerer P r e i s - M e d a i 1 1 e n.

(Aeltestes Geschäft Deutschlands.)
empfiehlt sich in Holz-Blase-Instrumenten bestens.

gjttte getetutfe "gtebe.

SDer gvofjc Statt) im Ctjurgau £;nt getagt,
SDa rourbe biefe SRebe tjevgefagt:

£erv ßräfibent! - St)v Herren Stättje,

,,^d) roollte, baß man änbent tbäte

SDen traurig ungered)ten ©teuerfujj,
SBo bev 23 e am te fdjvedlid) bteetjett mufj.
(§§ mirb, id) fag' e§ itnt>ev(joIen,

35er Qlngeftetlte nngeftohleit
S3tan mad)t itfn lift ig reidj auf einen ©djtag -
Obroohl ev feineu Stappen bnar oerinng ;

Gï5> roivb, roa§ ev uevbient, u erfte uevt,
Berbreifadjt! unb uenmgefjeuevt
,,©ev SBaibel ift fein ïeufet feine Dual;
3fnbeffen lacht u e v ft e d t ba§ Ä a p i t a l

Beamte tönnen nid)t§ ucvbevgen,

SDen lehten gvanfen riechen Sdjergcit.
SBirb fo bie ©leidjfjeit fo ba§ Stecht befetjübt?
,,3d) fage nein! couträve! (Unterftü^t
SJcidj biinft, e§ mufj an'§ Stauben ftveifen,

3Biv felber finb bie Stäuber! (pfeifen!)
Vertrauen unb bie Stube finb geftört,

3um Steoottiven fann e§ fommen! (§ört!)
(S§ tommt geroiß juin Äugelfuvven

33ei 8ulu'§ o^auptfommnnbo (SDhtrren

"Beamte roevben nie be§ ^eben§ fvob

23et biefem ©teuevftiefet ; (bvan ob^o!)

3ibv roerbet feh'n -- man roirb unê roifdjen

SBie ©taub non unfern ©tübten! (^ifeben!)
SDev ©teuevftiefel bält ^u bid, ju breit
sBeamte unter'm älbfa^'! (Jpeiterfeit
,,3d) bitte, jrotngt eud) jur Betrachtung
SDe§ fdjroorjen Uebelftanbeë (3ld)tung!)
,,3d) opf'vc für Beamte SBurft unb Blut
SDa ruf id): fiegett ober fterben! (gut!)
SBir müffen befj've ©tiefet macben,

SBiv finb geroäblt al§ ©djufter! (Sad;en.)

3ur Strbeit vafd)! beoov ba§ Bott ergvimmt,
,,3uv Arbeit! fdjnell Äottegeu!" (abgeftimmt!)
Sllë biefe Stebe mar gerebet,

Spat Seiner roeitev mehr gefebbet;
Unb ï^urgau'ë ©teuevjopf mar ungefättint
3n vühvimgSnottev (Jinmutr) roeg geräumt.

(^SBeitern ïert ftehe folgenbe Seite.)

!879. 8. IV! â ni.

Znserate im AeSekspakter" sind bei der großen Verbrettung des Glattes von um so stcherem Crfolg, als dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
Znserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-Hrpedition von Hrelr Aüßki à Ko., Marktgasse 14 Mrich. Preis pro Zeile 30 Ap. ; bet Wiederholungen

wird großer Aaöatt bewilligt. AusKunst üver alle tn diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgettkich ertheilt.

Eine junge, gewandle Saalkellnerin, beider
Sprachen mächtig, »on hübschem Aeustern, sucht
aus kommende Saison Platz als solche.
Ausgezeichnet- Referenzen stehen zu Diensten. s2SK

Gesucht

Eine Saalkellneri», deutsch, sranzösisch

Oberkellners» zu siguriren. Eine Re
staurationskellnerin, deutsch u. sranzösisch

-Zeistungen entsprechen, steht IahreS-ngagement
in Anssicht. I2SS

Gesuch
Vv«râvu (Kanton Waadt> sucht man rillen
jungen Menschen als Kelln-r-Caoist-Lehrling ;

gute Behandlung und Familienleben sind
zugesichert. >Z00

Stelle- Gesuch.

l
musillâllsvde^ 2 votktvsn oliromatiück
12 S» Lt., sin Solo àtur mit orodester.

ll. kö8>Li', Nlk de kmiiA 16,

^,<,?<.><K»«.e. s496s

tÄn l'elkArapkist
Lin >VeinrsiLsnâer
Lin Xsllner
Link Lonne àLnkant

Line Xöcnin unà stìions
Xellnerinnsn,

slimmtlioüo mittaten Umptoülunxon,
8uoü«n l?,nAttxomont äuroli

sb°8s S HR IV.

Das b-r-itS i Z. Auflage erschienene,

allen Leidenden auf's Wärmste
i» empfehlende illustrirte Buch i

^^àBnis> und à.^
Lungenkrankheiteil"

enthält allgemein. verstânetà. sevr
leicht ,u befolgend- Autveisuuqen zur
«elbstbehandlung u. .Teilung dieser
Leiden. Preis kr. ö.W Slttssiihrl.
vrowert versendet gratis nnd francoà kiobenleitnrr in Leipstg «,,d S»lel.

VorriitiiiA in âsr Nuoliiianâlunx vonril. ttonsnlsilnsr in V-ISS>, valaiis àsssli,
xexan 8S <2t». in Nriekmnàn überall IN
?ers«nclet. f47S».j

llkl»lllln»lll
^Tkß AZàWMî ^ Zill

Tägkiei^ âiillgessell zwischen Vll
n. Lr. I. 50.

tìdttâvUtt ^ittliki! K-Il! Ulli'
à Lr. 1. 50.

JuMe, F Màe/k /,/ Fetttttse /,/,</ Messe/ /

IVlittag- uncl ^denll688kn
2U ^s sci SM dslisdiKsn rrölrsi'sn ?rsi8

sokort servirt
^nt>i88kèìà mit Iitllden ?0iti«neii HH

r

Den Käsn IciK Kutk Louilìoils à 25 «Äs. mit krocl

Lake, ?Irse oàsr (ûttooàt mit Lroà 50 <üts.

» vompl.... 80

lIZi'st.sr' ?vsig an àsr ?Äi>issr -Ws1i.ÄUSLtsIIrtrrZ)

Erlanger und Pilsener Giere
ü^r' Ois kortwäbronäs Pregnon? meiriss Ltabli88sniont8

Ksstattst mir in Kiivks an<> Keller nur Kutk8 üu llskern unà
vvsräs iob stststort bemülit sein, tlsn -üten izuten k>uf clersslben
nutrsvltt xu srbkltsu.

Liolt tsrnei' «.nZelsAgntliobst ömpksklsnel

l'avril: inusi^aliLàei' IuLtrumerits
Razrreutti in Ladern.

In litt der moltiorsr Ors i 8 - Ne cliì i I Isn.
(^slts8ts8 lZesebätt Ooutselilnnüs.)

smplisblt sioli in Hol2-SIs.se-Instrumvat«n bestc-ns.

Kine gereimte Uede.

Der große Rath im thurgau hat getagt,
Da wurde diese Rede hergesagt:

Herr Präsident! - Ihr Herren Räthe,

Ich wollte, daß man änderu thäte

Deu traurig ungerechten Steuerfuß,
Wo der Beamte schrecklich blechen muß.

Es wird, ich sag' es unverholen,

Der Angestellte angestohlen
Man macht ihn listig reich auf einen Schlag -
Obwohl er keinen Rappen baar vermag:
Es wird, was er verdient, versteuert,
Verdreifacht! und verungeheuert!

Der Waibel ist sein Teufel seine Qual:
Indessen lacht versteckt das Kapital
Beamte können nichts verbergen,

Den letzten Franken riechen Schergen.

Wird so die Gleichheit so das Recht beschützt?

Ich sage nein! conträre! (Unterstützt!)
Mich düukt, es muß an's Rauben streifen,

Wir selber sind die Räuber! (Pfeifen!)
Vertrauen und die Ruhe sind gestört,

Zum Revoltiren kann es kommen! (Hört!)
Es kommt gewiß zum Kugelsurren

Bei Lulu 's Hauptkommando (Marren!)
Beamte werden nie des Lebens froh

Bei diesem Steuerstiefel ; (brav oho!)

Ihr werdet seh'n man wird uns wischen

Wie Staub vou unsern Stühlen! (Zischen!)
Der Steuerstiefel hält zu dick, zu breit
Beamte unter'm Absatz! (Heiterkeit!)
Ich bitte, zwingt euch zur Betrachtung
Des schwarzen Uebelstandes! (Achtung!)
Ich opf'rc für Beamte Wurst und Blut
Da ruf ich: siegen oder sterben! (gut!)
Wir müssen beß're Stiefel machen,

Wir sind gewählt als Schuster! (Lachen.)

Zur Arbeit rasch! bevor das Volk ergrimmt,
Zur Arbeit! schnell Kollegen!" (abgestimmt!)
Als diese Rede war geredet,

Hat Keiner weiter mehr gefchdet;
Und Thurgau's Steuerzopf war ungesäumt

In rührungsvoller Einmuth weggeräumt.

«Meitern Text siehe folgende Seite.)



1879. Jliinonren- Beilage 3 um Heb elf pal ter" JVo. 10.

Sonntag WädenSWeÜ 9. März 1879.

Auf vielseitiges Verlangen
Bei schönem Wetter

Wiederholung des costümirten Umzuges ~wr

DER BERLINER COHGRESS.

(20.0 Personen, 80 Pferde)

Anfang Nachmittags 1 i hr.
Musikkapellen Muth &' Bär4 und Concordia Einsiedeln"

Zu freundlichem Besuche ladet ein [5091

Das Comité der Gesellschaft X.

Das bürgeritrJjc tauIjauB in })tl|>n
(gegründet im Jahre 1842)

offerirt hiemit seinen P. T. geehrten Kunden und allen Freunden
eines guten u. gesunden Trunks überhaupt das allerorts bekannte

Original -Pilsner Bier
welches von nun ab wieder in vorzüglichster Qualität versendet
werden kann.

Gleichzeitig wird zur gefälligen Kenntniss gebracht, dass

die Calamität der heurigen Campagne glücklich und zur Gänze

beseitigt ist, und dass die neuesten von neidischer Concurrenz

ausgestreuten und verbreiteten Nachrichten nur leidenschaftliche
Entstellungen von Thatsachen sind.

In den Kellereien des bürgerlichen Brauhauses in Pilsen

lagern heute über 100,000 Hektoliter Bier von vorzüglicher Güte,
und täglich werden 1200 Hektoliter frisch gebraut.

Von dieser wahren Thatsache kann sich J edermann persönlich
überzeugen. [505]

Pilsen, 10. Februar 1879.

Für iiiir » Reichsmark!
Ein brillantes, billiges und nützliches

Festgeschenk für jede Familie.

EBritannia-Si Iber- Besteck E
bestehend aus :

6 Stück Ksslöif't'l i Neuestes Façon,
6 Gräbeln i Täuschende Silberähnlichkeit,
& Tlieelöffel Für ewigen Gebrauch,

in geschmackvollem Etui.
Ferner zum Besteck passend:

6 Stück Tafelmesser M. 5. 1 Die Klingen der Messer y. feinsten
6 Dessertmesser M. 4. Solinger Silberstahl, die Hefte massiv

6 Dessertgabeln M. 4. \ von Britania-Silber. [480]
ebenfalls in Etui.

Garantie für die Dauer der hochfeinen Silberpolitur, welche
nie vergilbt und für Solidität durch Erstattung des Preises bei franco

Rücksendung der Waare.
Versandt gegen Nachnahme od. franco Einsendung des Betrages.

Theodor Rossmüller, Düsseldorf.

Von den vielen Anerkennungsschreiben lasse ich folgen:
Die mir gesandten Britannia-Silber-Sachen haben allgemeinen

Beifall gefunden und die Meinigen sehr erfreut. Ich wünsche nun
noch 12 Tafelmesser und 12 Tafelgabeln.

Danzig, 20. Juli 1878. (gez.) Gaul,
Stadt- und Kreisgerichts-Secretair".

Ebenso sprechen sich aus: Professor B. Andersch, Regensburg,
5.10. 78., Pfarrer P. Schaefer, Holzappel bei Wiesbaden 4.4.78.

Leonberg, Wurtemberg.
459] Versendbar nach alien Gegenden unter Garantie.

Prämirt mit ersten Preisen und Ehrenpreis: Baden-Baden,
Köln, Cannstatt, Ulm und Frankfurt am Main.

Bernhardiner, Leonberger, deutsche (ulmer)
Doggen, Hühner- u. Dachshunde, Rattenfänger
Affenpinscher, dress. Pudel- und Spitzhuiide.

C. Burger, grosse Züchterei.

EinWiier der Industrie

Höchst wichtig für Händler,

Gegen Einsendung oder Nachnahme
von nur 1 Mark versende [488]

fwr eine prachtv. Uhrkette nm
aus acht amerikanischem Christor
einem Metalle, welches sich nur mit
dem Golde vergleichen lagst, sowohl
wegen der Gediegenheit der Arbeit,
als wegen der Güte des Metalls. Ferner:
7 prachtvolle u. kostbare Gegenstände.

1 Paar ManchettenknÖpfe,
1 Fingerring mit Stein, 1 versilberter
Fingerhut, 1 Busennadel od. reizendes
Nadeletui, 1 Damenhalskette, 1 schönes
Kreuz oder Medaillon, 1 Paar
Ohrgehänge. Alle diese 8 schönen
Gegenstände zusammen welche
sich vorzüglich auch zu Geschenken
eignen, versende für den unglaublich
billigen Preis von 1 Mark.

NB. Bitte anzugeben ob Hcrren-
oder Damenuhrkette gewünscht wird.

Niemand versäume von dieser noch
nie gebotenen Gelegenheit Gebrauch
zu machen.

H. Wolf, Berlin,
Naunynstrasse 46 47

Preis -Courants gratis.

Haus im Jahre 1836 gegründet.
Emilio Dalmedico di Gppe

V e n e d i g
Glasperlen allerlei Gattungen u. Cocus-

bethen-Export.
Vertreter welche gute Referenzen

leisten können, werden gesucht.
Dieselbe Firma beschäftigt sich auch mit

Commissions-Geschäften, Vertretungen und
Wechsel-In cassi für ganz Italien gegen eine
niedere Provision. [c 502]

Mineralwasser-
477] und

Champagner - Apparate
(in 6 verschiedenen Grössen vorräthig)

liefert billigst die Maschinenfabrik von
Ht. INKVÜKK

Halle a/S. (Preussen)

ithermnsik-
Verzeichniss

meines Verlags versende
auf Verlangen gratis und
franco. 1 Kabatek,
(M2168L) Leipzig.

S. J. Boller-Hafner
[«en] Ingenieur
Stadelhofen ZÜRICH Stadelhofen

Centrailuftheizungen
mit Ventilation.

i49,l Der Doctor-Titel
(von verschiedenen Universitäten) wird
discret und reell vermittelt. Adresse
W. Ball, London, S. E. 16. Dennetts

Grove, Dennets Road, Peckham.

§a)t édite 25a are?

M unbe : ©ie (jähen mid) für ba§ Äleib, roeldjeë id) uor faum

4 fatjren oon ^nett belogen, red)ttid) treiben laffen. Jpier

ift baê ®elb, ftetten ©ic ben ©eridjtêroeg ein!

Kaufmann: ©d)ön! £>ier bie îtbfteû'ung! Äann idj $\)nex\

roieber mit etroaê bienen?

Shtnbe: ©etjen ©ie! DJteinen ©ie benn id) taufe jtjtten roieber

etroaê ab? 35a§ (etjte Jîlcib hat ja nicht einmal gehalten,

bi§ id; eë be^ntjlt tjabe!

$d)n fet unb Relire x.

Sparpar, bev einft fedjê (angé >hv
Umfonft ©nmnafianer roar,

3fi immet fromm, bodj onutbav nie ;

Oibi fidj bie unoerfefiamte SDiütj',

'Sem Server, fottt' ev einft evfvanfeit,

35aê #vrb uom OJtttnbe roegjuganfen.

ffiarum
@r tjat ihm gar nidjtê 511 uevbanfen.

§f * « 8 < î

üHJarum (jabeu bie mobernen SBiere fo fnviofe Sîamèn, ~53.

Söroen îSBrâuî

Jl n t n» 0 v t

©ie mobernen SBiere finb mèiftenê nietjv obev roeniger fdjäbtidje

SJîifdjiiugen obev ^iifammenftoppetungen ; fo bafj eê einen Söroen*

SRagcn bvaudjt, um fie fdiabloê jtt genicfjen.

Dennler-Bitter.
Für den Winter empfehle ich meinen seit zwanzig

Jahren rühmlichst bekannten, auf der Weltausstellung
in Paris 1878 mit der

silbernen Medaille
ausgezeichneten

Alpenkräuter - Magenbitter
sowohl für den Wirthsehafts-Consym wie für den

Privatgebrauch.
Interlaken. AUG. F. DENNLER.

Dépôts : t4M

Bern: J. G. Mäder, Schwanengasse.

Zürich : Fabrik-Filiale.

St. Gallen: Dürler-Bion, -Schönenberger-Hebbel.

ISascl: Engelberger, Café drei Könige".

Grazer Eisenwaaren -Fabrik
499] Gtraz (Steiermark)
Central-Bureau Wien, Favoritenstrasse

Stalildrähte
in allen Härtegraden und Dimensionen

gewalzt und gezogen.
Regen- und Sonnnenschlrm-Drahte

fertige Sonnen- u. Regenschirmstangen aus

Patent-Guss-Stahl

Patent - Clav ier - Saiten
Kratzendraht (undressirt u. dressirt)
Stahldraht fUr diverse Verwendungen

als
Jarquardnadeln, Kästeln, Krempel, Ketten,

TelegrapJtenleitungen, Spiralfed*) n,
Stcherhei'snadeln, Nähnadeln, Haar-, Strick-,

Häckelnadeln, Hutgentelle, Broche.*,
Fischangeln, Stahlbänder, Nähmaschinen-

nadeln, Uhrenfedern etc.

Ausgezeichnet: Fstris 1878.

Kaffee,
direct bezogen garantirt rein und
unverfälscht, versenden in billigen, mittleren
und feinen Sorten auch an Private in
Beuteln von 10 Pfund aufwärts, verzollt
und portofrei [501]

L. Edwin Borgstedt & Co.

in Bremen.

Dienstboten,
welche schnelles und sicheres Engagement
suchen, wenden sich an

J. LANX,
49oj KetfHlergagHe Bern.

1879. Annoncen-Deilage zum Nebelspaller" â 10.

8onàK ^ààsàl s. Mr^ I87S
àk vislLeitiizsL Verlari-zen

Sei sekönsni "Webtse

Wiöllsl'liolung lls8 e08tûmià Um2Ugk8 ^«

s200 ?ei^0ii6ii, 80 ?k6l'äe)

55u trsnnälieiism rZk8uoIi6 larist sin

Das bürgerliche Grauhaus in Pilsen

otterirt Iiieinit »einen I'. geelrrtsn Hunàsn nnà «lien Vreunàsn
eines guten n. gssunàsn Trunks ubsrlisupt àas allerorts bekannte

wslolies von nun ab vieàsr in vor/ägliolrster (Qualität vorsenàst
wsràsn kann.

Msiebxeitig ^virà 2ur gefälligen Kvnntniss gsbraelit, àss
àis Lalamität àsr bsurigen (Campagne glüokliob unà xur tZäuxs

beseitigt ist, nnà àass àie neuesten von neiàiseker L'onourrenx

ausgestreuten unà vsrbrsitstsn Naobriobtsn nur lsiàensobaktlivbs
l«'ntstsllungsn von lliatsaobsii sinà.

In àsn lîellsroisn àes bürgsrlioken Lraukausss in Bilsen

lagern Iieuts iidsr 100,000 Hsktolitsr Lier von vorxugliolier Oûts,
unà täglivk veràen 1200 Hektoliter kriselt gebraut.

Von àis»sr vvalirsn ?batsaobe kann sielt ^eàsrmann psrsönlieli
überzeugen. s505s

il s sn, 10, I?sbruar 1879,

Lin brillantes, billiges unà nütsliotiss

I^sstsssedlSiiX kür ^'scls ^srnilis.

ìisststisnà aus:
t» 8tii«?Iî ì àusstes Layurr, '
k i^ânsolienàe Kilberäbnliobkeit,
K VIieelttlkkSl i t?nr ewigen Llsbraueli,

in Aesàniaàvollem Ltui.
Lsrnsr ^um Lesteà passenà :

6 Ltiivk laksliussssr AI. 5, l Ois Clingen àsr Ickssssr v. ksiustsn

ö n Ossssrtraesssr N. 4. Solinger Lilbsrstakl, àis Hefts massiv
t> ^ Ossssrtgabeln U. 4, f von Lritania-Kildsr. s480s

ebenfalls in IZtui.
6r«»'«?ìt»«z kür àis Dauer àsr booltksinsn F!iêde,^«>êitî»', Völolie

nis vergilbt unà kür Loliàitât àurelt IZrstattung àss ?reises bei franoo

lìûekssuàurig àsr Vsars,
^«»'««»r-'t gsgsn Mobnabnie oà, franco Einssnàung àes Betrages,

?Iie«<l«r kossmüller, vüssvlllnrl.
Von àsn vielen ^nsrksnnungssobrsibsn lasse iob folgen:
^vis mir gesavàtsu Lriraowa-Lilbsr-Laebsn Kaden allgsmsinsu

sjeikall gekunàen unà àis Usinigsn ssbr erfreut, leb wiinseks nun
noek 12 lakstmssser unà 12 lafslgabsln,

van-iig. 2», 5uli 1878, (gen.) vaul,
Ztaàt- unà ürsisgerionts-seorstair^,

Ebenso spreeksn sieb aus: kroksssor k, ^.nàersob, ksgsusburg,
5,10. 78,, ?tarrsr Sokasker, Holzappel bsi Viesbaàsn 4.4,78.

Leriitlitrtliiier, lieonberKer, äent«etie sulmerj

vaxxev, llnliner- . vîìàsllmxle, kiìttenkmtKei'
^àipinsvlier, àreszs. ?nà«I- nn«I 8piàliliii«l^.

llàclist Uirlàiz kiir llànàt.

-«r- eiiig liiità. Mâts '«-^

7 praelitvoUs u. kostbar« lZoxe»-

xeiiànxc!. álle âisse L svdöne»
Ksgsustàoàs zlusammeo «elotie

°"
U. «^«It, Usrlio,

i?i'ei8" Lourants gt'siis.

Haus im ^akrs lS3K xexrunàet.
rlmilio lZsImellieo cli

V e II « â i A

itkeriniisilî-
Ver!?«iàni88

(«2I6SI.> rsinülg.

8. ^. Loller-Hà^i
l<s°°l Itixeuieur
8i-ià°Iiil>teii lÛkîlLll 8ìîi.àêlui>à

LsàlIMkiiungen
mit Ventilkttiou

ver Voà-Iitel

XV. Sali, r,onâon, s. IZ. n>. völl»ett-

Schtechte Waare?
stunde: Sie haben mich für das Kleid, welches ich vor kaum

4 Jahreu von Ihnen bezogen, rechtlich treiben lasfen. Hier

ist das Geld, stellen Sie den Gerichtsweg ein!

Kaufmann: Schön! Hier die Abstellnng! Kann ich ^hiien

wieder mit etwas dienen?

Knude: Gehen Sie! Meinen Sie denn ich kaufe Ihnen wieder

etwas ab? Das letzte Kleid bat ja nichl einmal gehalten,

bis ich es bezahlt habe!

Schüler und Lehrer.
Harvar, der cinft sechs lange ^ahr
Umsonst Gl>mnasia»er war,
Ist immer ironim, docb dankbar nie:
«mbi sich die unverschämte Müh',
Dem Lehrer, sollt' er einst erkranken,

Das Brod vom Munde wegzn-anken.

Warum

tn lui! chm gar nichts zn »erdanken.

I r a g e

Warum haben die modernen Biere so kuriose Namen, z. îLöwen-Bräu?

Antwort!
Die modernen Biere sind meistens mehr oder weniger schädliche

Mischungen oder Zusannnenstoppelungen ; so daß es einen Löwen-
Magen braucht, um sie schadlos zu genießen.

llelllà-Litter.
1?ür àsrr ^Vinter smptslrls iolr meinen seit ?vvo.n?.A

àln'sn rüitmiiekst bekannten, auk àer ^eltausstsllunl?
ia Paris 187S mit àsr

silbernen Meàille
g.usAöz:siobnstön

Alpenkràà - Uagenkittsi-
novobl kür àsn i r t b s o b a kt s - <ü o n s n m vis tur àsn

1?rivutAsbi!ruotr.
Interlaken. â. V. »MMM.

Dépôts:
lit»»»» : j. K. IVIàlioi', Keltvanenoasss.

^iìrit-I, : t'abrilc-r'ilials.
8t.«î»II«?i>: vürlkt- kion, 8onönönberger-!^

rlngelbergei', Lats àrsi tvöniKe^.

iZràZsr Wssiivàs,rsrt - ?Ädr:k
tggZ tìtlkZ! (Swiormaà)

Stanillrsli» Uir äivsrss Vsr«snilungsn

>t,o>!

t.. rlàin IZorg8teut Lo.
in Sremsv.

vioiistdoteii,

«ans KvKüIer^»»»« Hern.
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